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Welternährung 

Knapp eine Milliarde Menschen hungern. 



Welternährung 

…Lebensmittel als moralisches Gut

Essen ist keine Privatsache mehr…



Welternährung 

Öffentlichkeit



Werte 

Werte

Konsum 

Vermarktung  

Verarbeitung   

Produktion  



Werte

Rio de Janeiro 1992/2002:

Nachhaltigkeitsprinzipien von Agrarbetrieben

 Ökologisch

 Ökonomisch

 Sozial



Werte

Ökonomische 
Werte: 

Dauerhafte und 
gesicherte Rentabilität



Werte

Ökologische Werte: 

Biodiversität
Ressourceneffizienz
Emissionsreduktion



Werte

Soziale Werte: 

Gerechtigkeit
Gleichheit
Vorsorgesysteme
Standards



Prinzipiengeleitete Ethik

 „Vorsicht ist besser als das Nachsehen haben“

 basiert auf Vermeidung

 Bewertung anhand wissenschaftlicher Daten

Prinzip der Vorsorge



Prinzipiengeleitete Ethik

Prinzip der Verantwortung

 Verantwortbarkeit der Handlungsfolgen

 Selbstverantwortung & Mitweltverantwortung

 Nachhaltigkeit



Prinzipiengeleitete Ethik

Prinzip der Gerechtigkeit

 unteilbar und artübergreifend 

 Generationengerechtigkeit

 Ernährungsgerechtigkeit



Prinzipiengeleitete Ethik

Prinzip der Vielfalt

 Biodiversität und Genpool

 Sicherung der Lebensgrundlagen 

 Generationengerechtigkeit



Forderungen

• Verankerung ökonomischer, ökologischer und sozialer 
Werte in der gesamten Wertschöpfungskette

• Anerkennung der agrarkulturellen und multifunktionalen 
Leistungen von Landwirten

• Internalisierung von Kosten in der industriellen 
Landwirtschaft 

• Verbindliche, internationale Leitlinien und Standards

• Bildungsmaßnahmen für Produzenten, Verarbeiter und 
Konsumenten 
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